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D i v e r s e s

Das Markgemeindeamt Raab ist erreichbar unter ...
Amtsleitung
Anja Wöcker
woecker@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-21

Kasse und Buchhaltung
Andreas Hochhäusl
hochhaeusl@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-23

Kasse und Buchhaltung
Christine Steinböck
steinboeck@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-29

Kasse und Buchhaltung
Zineta Bilkic
bilkic@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-22

Allgemeine Verwaltung
Meldeamt und Standesamt
Bettina Königseder
koenigseder@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-25

Allgemeine Verwaltung
Lara Peters
peters@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-24

Bauamt
Julia Eder
eder@raab.ooe.gv.at
Tel.: 07762 22 55-26

Parteienverkehrszeiten:
Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich: 13:00 – 18:00 Uhr

Mit der gemeindeeigenen Wasserver-
sorgungsanlage versorgt die Markt-
gemeinde Raab den Großteil der 
Gemeindebürger mit dem wichtigsten 
Lebensmittel – dem Trinkwasser. 
Dementsprechend hoch sind auch die 
behördlichen Vorgaben für Betreiber 
von Wasserversorgungsanlagen. 
Voraussetzung für den Betrieb einer 
solchen Anlage ist unter anderem 
fachlich geschultes und geprüftes 
Personal. Bauhofmitarbeiter Günter 
Moser hat im heurigen Juni die Ausbil-
dung zum Wassermeister absolviert 
und die anschließende Prüfung mit 

Bestnote be-
standen. Er 
verfügt damit 
über das für 
den Betrieb, 
die Instand-
haltung und 
die Wartung 
von Trink-
wasseranla-
gen erforder-
liche Wissen 

Ausbildung erfolgreich absolviert – 
Günter Moser nun geprüfter Wassermeister

und wird künftig den Wasserwart 
der Marktgemeinde Raab Manfred 
Lehner beim Betrieb der Wasserver-
sorgungsanlage unterstützen. Auch 
Bauhofvorarbeiter Fritz Seidl verfügt 
über die Wassermeister-Ausbildung.

Fakten zur 
Wasserversorgungsanlage Raab:

¾¾ Ein Brunnen am Rande des Scha-
cherwaldes in Brünning mit ca. 
75 m Tiefe und einer bewilligten 
Wasserentnahmemenge von 
maximal 560 m³ pro Tag

¾¾ Ein Hochbehälter auf der Schnee-
bauernhöhe mit zwei Kammern 
à 150 m³

¾¾ Rund 20 km Wasserleitungsnetz
¾¾ Vier Drucksteigerungsanlagen 

(Loherberg, Krennhof, Römer-
weg, Würmerfeld)

¾¾ Wasserfördermenge 2017: 
75.655 m³

¾¾ Wasserverlust 2017: (Differenz 
geförderte Menge zu verbrauchter 
Menge laut Wasserzählermeldun-
gen): 6,14 %Wassermeister 

Günter Moser

Es sind meist nur Kleinigkeiten, die 
im Senioren-Alltag Hürden darstellen. 
Viele Senioren wünschen sich daher 
Wohnmöglichkeiten, bei denen aktive 
Lebensgestaltung mit einem Höchst-
maß an Sicherheit und Betreuung 
im Bedarfsfall verbunden sind. Das 
Betreubare Wohnen bietet hier eine 
optimale Lösung an. Betreubares 
Wohnen – das heißt Sicherheit 365 
Tage im Jahr, rund um die Uhr.

Freie Wohnung im
Betreubaren Wohnen

Derzeit ist eine Wohnung
mit 51 m² frei.

Diese ist ab sofort zu einem 
Mietpreis von ca. 440,00 €

(inkl. Betriebskosten, ohne Heiz-
kosten und Strom) zu vergeben. 

Interesse oder 
nähere Informationen?

Gemeindeamt, Tel.: 07762 22 55
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Ferienzeit ist Baustellenzeit in unseren Schulen

und eine Schulassistentin, wenn im 
Raum auch noch Kopierer, EDV-Ar-
beitsplätze, Schränke für Unterrichts-
materialien, eine Küchenecke usw. 

untergebracht wer-
den müssen, weil 
dafür eben keine 
andere Möglichkeit 
besteht. Dies war 
Anlass verschiede-
ne Überlegungen 
anzustellen, wie die-
ses Platzproblem 
gelöst werden kann. 
Letztendlich ent-
schieden hat man 
sich für die Schaf-
fung eines zusätz-
lichen Raumes mit 
einer Fläche von ca. 
12 m² im Bereich der 

Das bisherige Konferenzzimmer 
der Volksschule hatte eine Fläche 
von knapp 38 m². Zu wenig für zehn 
an der Schule tätige Pädagoginnen 

Konferenzzimmer der Volksschule erweitert

Vizebürgermeister Erich Haslinger, Schulwart Günther 
Baumberger, Bauhofmitarbeiter Johann Reidinger und 
Bürgermeister Mag. Josef Heinzl

Garderobe. Diese wurde somit klei-
ner, hat jedoch noch immer eine 
ausreichende Größe für die derzei-
tige und künftige Schülerzahl an der 
Volksschule Raab. Der neue Raum 
wurde in Leichtbauweise errichtet 
und mit dem Konferenzzimmer mittels 
Durchgang verbunden. Sämtliche 
Arbeiten (Mauerdurchbruch, Er-
richten der Leichtbauwände, Elekt-
roinstallation, Sanierung Fußboden 
im bestehenden Konferenzzimmer, 
Färbelung beider Räume) wurden 
durch Schulwart Günther Baumber-
ger und Bauhofmitarbeiter Johann 
Reidinger durchgeführt. 

Dank deren vielfältiger handwerkli-
cher Fähigkeiten war eine Verwirk-
lichung des Vorhabens finanzierbar 
und möglich.

Auch im Schulhof gab es eine Bau-
stelle. Die Verfugung der Pflasterung, 
mit der die Asphaltfelder des Schul-
hofes unterteilt sind, war bereits in 
die Jahre gekommen und damit sehr 
brüchig. Ideale Voraussetzungen da-
für, dass unliebsames Grün aus allen 
Fugen sprießen konnte. Deshalb 
wurde das brüchige Fugenmaterial 
entfernt und die Pflasterung neu 
verfugt. Durchgeführt wurden die 
Arbeiten von Schulwart Josef Zwei-
müller unter Mithilfe eines in Raab 
untergebrachten Asylwerbers.

Pflasterung im 
Schulhof neu verfugt

Schulwart Josef Zweimüller mit großer 
Unterstützung durch einen Asylwerber 
beim Neuverfugen der Pflasterung

 
 
 

 
 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 6. Oktober 2018 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm! 

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm! 

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm! 
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Die im Jahr 2007 aufgelegte Raaber 
Wanderkarte war seit einiger Zeit 
vergriffen. Diesem Umstand hat sich 
der Verein L(i)ebenswertes Raab 
angenommen und eine neue Wan-
derkarte aufgelegt. Der Verlauf der 
bestehenden sieben Wanderwege 
wurde beibehalten, der Inhalt der 
Wanderkarte jedoch neu gestaltet. 
Neben dem Streckenplan enthält die 
Karte bebilderte Wegbeschreibungen 
samt Erlebnispunkten und einem 
Höhenprofil. Zudem werden Raaber 
Sehenswürdigkeiten, wie die Keller-
gröppe, die Wallfahrtskirche Maria 
Bründl oder das Wasserschloss, be-
schrieben und mit Bildern dargestellt. 
Die Wanderkarte liegt in der Trafik 
Lindpointner, im Gasthaus Schraml, 
im Cafe Maxima, in der Bäckerei 
Buchegger, in der Lebensapotheke, 
bei der Tankinsel Bichl & Etzl und im 
Gemeindeamt auf. Besonderer Dank 
gilt allen Sponsoren. Nur durch sie 
war eine Finanzierung des Projektes 
möglich.

Raaber Wanderkarte 
vom Verein 
L(i)ebenswertes 
Raab neu aufgelegt

Lampentausch im Turnsaal - Schulwart 
Josef Zweimüller mit Unterstützung durch 
Bauhofvorarbeiter Fritz Seidl

Günther 
Baum-
berger bei 
Elektro-
installationen 
in der Volks-
schule...

... und beim Überholen aller Spielgeräte auf 
dem Spielplatz

Was machen Schulwarte und Reinigungs-
kräfte der Volks- und Neuen Mittelschule 
eigentlich während der Sommerferien?

Josef Zweimüller beim
Einwachsen eines Turnkastens

Neun Wochen Sommerferien, dazu 
noch Weihnachts-, Semester- und 
Osterferien. Manch einer möchte 
glauben, dass in dieser Zeit auch 
das Schulpersonal Urlaub hat. Weit 
gefehlt, denn diese Zeit wird genutzt, 
um verschiedenste Instandhaltungs- 
und Reparaturarbeiten sowie einen 

Generalputz der Gebäude durchzu-
führen. Bei einer Gesamtfläche der 
Volksschule von 1.300 m² und der 
Neuen Mittelschule einschließlich 
Turnsaal mit Umkleidebereich von 
4.650 m² sowie den Außenanlagen 
einschließlich Spielplatz geht die 
Arbeit nie aus.

Die Reinigungsdamen Katharina Handschuhmacher, 
Maria Radlmaier und Maria Kronschläger beim Reinigen 
der Turnsaalfenster
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Das erste Juliwochenende wurde  zur 
Eröffnung der neuen Clubanlage am 
Sportzentrum von schönstem Wetter 
begleitet. Am Samstag startete das 
Testspiel der SV Ried gegen NK 
Inter Zapresic, was allen Besuchern 
einen spannenden Nachmittag bot. 
Im Anschluss wurde ausgelassen mit 

Gleich drei Raaber Vereine hatten 
Grund zum Feiern in diesem Sommer

Top-DJ´s bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. 

Am Sonntag startete ein großer Fest-
zug vom Ortskern bis zum Sportplatz 
mit den geladenen Ehrengästen, den 
Feuerwehren, der Marktmusikkapel-
le, diversen Vereinen und Bewohnern 

Bei trockenem Wetter und ange-
nehmen Temperaturen wurde am  

21. Juli die Tennisanlage eröffnet. 
Den ganzen Tag gab es ein Eröff-
nungsturnier mit Spielern aus den 
umliegenden Vereinen in verschie-
denen Altersklassen. Dieses Turnier 
sowie die Besichtigung der neuen 

Anlage war für jeden Besucher eine 
große Freude und bot gute Unterhal-
tung. Während der Spielpause am 
späten Nachmittag fand der offizielle 
Teil der Eröff-
nung statt. 
Der Platz-
w e i h u n g 
und den an-
schl ießen-
den Reden 
der Ehren-
gäste wurde 
a u f m e r k -
sam Gehör 
g e g e b e n . 
Dieser Pro-
grammpunkt 
rundete die 

Union – Sektion Tennis – Eröffnung der neuen Tennisanlage

Union – Sektion Fußball – 
Eröffnung des neuen Clubgebäudes im Sportzentrum

aus Raab. Dieser führte zur Feld-
messe mit anschließender Segnung 
der Sportanlage. Der Frühschoppen 
wurde von der Marktmusikkapelle 
Raab sowie den Altschwendter     Win-
dradlplattlern mit diversen Einlagen 
begleitet. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt.

Ehrengäste Bürgermeister a.D. VR Dr. Josef Traunwieser, 
Obmann Dr. DI Johann Hammerer, Sektionsleiterin Mag. Bettina Mayr, 

Union-Bezirksobmann Anton Königsberger, Union-Landespräsident Kons. 
Franz Schiefermair, KR Karl Pilstl und Bürgermeister Mag. Josef Heinzl

Junge talentierte 
Spieler des Eröffnungsturniers

Eröffnung ab und im Anschluss 
konnte man den Eröffnungstag im 
Beisammensein gemütlich ausklin-
gen lassen.

Feldmesse und Segnung auf dem Sportplatz mit zahlreichen Ehrengästen und Besuchern
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Vom 11. bis 12. August wurde in 
Raab taktvoll gefeiert. Das Jahr 2018 
brachte für die Marktmusikkapelle 
Raab gleich mehrere Jubiläen, die 
nennenswert waren. Aus diesem 
Grund wurde das Hoffest um das Mu-
sikfest erweitert, sodass ein ganzes 
Wochenende unter dem Motto „Mu-
sifest meets Hoffest“ stand, an dem 
gefeiert, gelacht und getanzt werden 
konnte. Am Samstagabend fand der 
Einmarsch der Marktmusikkapelle 
Raab mit vielen Gastkapellen im Zen-
trum von Raab statt und schloss mit 
einem Zusammenspiel aller Kapellen 

auf dem Kom-
muneplatz ab. 
Danach wurde 
anlässlich 145 
Jahre Markt-
musikkapelle 
Raab und 10 
Jahre Raaber 
Blechbuam im 
Festzelt ausge-
lassen gefeiert. 
Am Sonntag 
fand das Hof-
fest statt, bei dem wie in den vergan-
genen Jahren für gute musikalische 

Marktmusikkapelle Raab und Raaber Blechbuam – Jubiläum

D i v e r s e s

Nach dem Einmarsch versammelten sich alle Kapellen zum Festakt auf dem Kommuneplatz

Untermalung, Unterhaltung und das 
leibliche Wohl gesorgt wurde.

Die Raaber Blechbuam sorgten für ausgelassene Stimmung 
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Wie auch in den Vorjahren wird 
ab 15. Oktober am Friedhof 

durch die Gemeinde Splitt für 
die Gehwege zwischen den 

Gräbern zur Verfügung gestellt. 

Es wird ersucht, sparsam 
davon Gebrauch zu machen,

 da nur einmalig eine begrenzte 
Menge angeliefert wird. 
Trotzdem soll aber die 

Eigenpflege der Wege nicht 
vernachlässigt werden!

Vorbereitung auf 
Allerheiligen –

Splitt für Friedhof 
steht ab 

15. Oktober zur Verfügung

Die Friedhofsverwaltung ist verpflich-
tet, für die Sicherheit der Friedhofs-
besucher zu sorgen und darauf zu 
achten, dass die Grabnutzungsbe-
rechtigten ihren Sorgfaltspflichten 
nachkommen. Seit 1. Februar 2018 
besteht eine neue ÖNORM, die 
besagt, dass für Grabsteine eine 
Mindestnenndicke von 10 cm gilt, glei-
ches Maß gilt auch für die Mindest-
nennbreite der Grabumrandungen 
(Einfassungen). Da Grabanlagen der 
Witterung ausgesetzt sind und dies 
die Standfestigkeit beeinträchtigen 
kann, soll die Kippsicherheit der Grab- 
anlage in regelmäßigen Abständen 
durch den befugten Steinmetzmeister 
überprüft werden. Diese wiederkeh-
rende Wartung und Instandhaltung 
obliegt dem Nutzungsberechtigten 
des Grabes.

Friedhof – Neue 
Auflagen zur Prüfung 
der Grabanlagen Das Mobile Hospiz des Roten Kreu-

zes Schärding lädt am 2. November 
2018 um 19:30 Uhr alle Interessierten 
zum Vortrag „Diagnose Unheilbar – 
der Angehörige als Betroffener" ein. 
Es spricht Frau Dr. Petra Mair, Ärztin 
für Allgemeinmedizin mit Diplom für 
Palliativmedizin, Dipl. Aktivierungs- 
und Demenztrainerin, darüber, was 
„unheilbar" bedeutet. Sie geht dabei 
besonders auf die Sicht von Ange-
hörigen ein. Thematisiert werden 
Fragen wie „Inwieweit ist der Ange-
hörige von einer solchen Diagnose 
betroffen und was löst in ihm diese 
Betroffenheit aus?" und „Woran kann 
sich der Angehörige orientieren und 
wie kann er sich schützen?". Die 
Veranstaltung findet im Veranstal-
tungsraum der Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes Schärding statt. Der 
Eintritt ist kostenlos.

Mobiles Hospiz 
lädt zum Vortrag

HTL Andorf – Sich dort 
Know-how holen, wo die Wirtschaft zu Hause ist 

Die heimische Wirtschaft zählt seit 
16 Jahren auf die Kompetenz aus 

der Andorf Tech-
nology School. 
Seit Bestehen der 
Schule arbeiten 
die Schüler und 

Schülerinnen der Andorf Technolo-
gy School in ihren Diplomarbeiten 
eng mit den ortsansässigen Firmen 
zusammen. Diverse Betriebe im 
Umland schätzen diese enge Ko-
operation sehr. Ein enormer Vorteil 
ist in vielen Fällen ein hohes Einspa-
rungspotenzial und neue Entwick-
lungen. Die Absolventen der Andorf 
Technology School haben aber auch 
ihren Nutzen. Einerseits erfahren sie, 
welches Know-how die Firmen benö-
tigen, andererseits knüpfen sie schon 
Kontakte zu möglichen Arbeitgebern 
und erhalten sofort Jobangebote. 
Die breit gefächerte Ausbildung der 
Andorf Technology School bietet 
ebenfalls die Möglichkeit, auf eine 
Hochschule oder Universität zu ge-
hen. Dort steht den Absolventen jedes 
Studium offen, sowohl im natur- als 

auch im geisteswissenschaftlichen 
Bereich. Ab dem Schuljahr 2018/19 
können Schüler und Schülerinnen 
an der Andorf Technology School 
zwischen zwei höheren Ausbildungs-
schwerpunkten wählen. Neben der 
bewährten Kunststoff- und Umwelt-
technik wird auch die Ausbildung 
Produktdesign angeboten. Im Letzt-
genannten spielt neben der Technik 
der kreative Aspekt eine bedeutende 
Rolle. Die Andorf Technology School 
unterrichtet natürlich weiterhin die 
zwei Fachschulausbildungen Werk-
zeug- und Vorrichtungsbau sowie 
Kunststoffe. Beide Fachschulausbil-
dungen sind vierjährig und enden mit 
einer Abschlussprüfung. 

WICHTIG! Wasser-
zähler ablesen!

Anfang September haben alle 
Hausbesitzer eine Aufforderung 
zur Ablesung des Wasserzählers 
bekommen. Meldefrist war der  
1. Oktober. Leider sind immer 
noch viele Zählermeldungen 
ausständig.

Daher die letztmalige
Aufforderung:

¾¾ Wasserzähler ablesen und
¾¾ umgehend am Gemeindeamt 

bekanntgeben

Zählerstände, die bis zur Ab-
gabenvorschreibung nicht am 
Gemeindeamt eingelangt sind, 
werden unter Berücksichtigung 
des Wasserverbrauchs aus dem 
Vorjahr geschätzt.

Informationen zu den 
Ausbildungen unter:

www.andorftechnologyschool.at
Tage der offenen Tür 

am 23. November 2018 und 
am 1. Februar 2019 

von 13:00 bis 17:00 Uhr 
Weitere Informationen unter 

07766  411 00
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Heuer  fand  am  
2. Juli auf dem Cam- 
pingplatz das Schul-
sch luss fes t  de r 
Volksschule Raab 
mit vielen Spiel- und 
Bewegungsmöglich-

keiten statt. Unter dem Motto „Raaber 
Vereine stellen sich vor“ gelang es 
dem Lehrerteam und vor allem auch 
den freiwilligen Vereinsmitgliedern, 
ein buntes Programm auf die Beine zu 
stellen. Bei insgesamt acht Stationen 
konnten die Volksschulkinder ihre 
Talente und ihr Können beweisen. 
Der Musikverein, die Union mit den 
Sektionen Volleyball, Fußball und 
Tennis, der Turnverein sowie die 
beiden Feuerwehren Raab und Stein-
bruck-Bründl waren dabei vertreten. 
Nicht zuletzt war die lustige Hüpfburg 
der Raiffeisenbank ein Highlight für 
alle kleinen Besucher. Im Anschluss 
an den Stationsbetrieb stürmten die 
jungen Sportlerinnen und Sportler 
mit einem Gutschein den Bio-Eis-
Salon vom Bauernhof. Umrahmt mit 

Volksschulfest auf dem Raaber Campingplatz

Die OÖ Schulveranstaltungshilfe bie-
tet die Möglichkeit; einen Zuschuss 
zu beantragen, wenn ein Kind bei 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder zwei oder 
mehr Kinder an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilgenommen ha-
ben. Der Zuschuss der Schulveran-
staltungsbeihilfe ist abhängig von der 
Dauer der jeweiligen Veranstaltung. 
Ab dem Schuljahr 2018/19 gibt es 
folgende Zuschüsse. Für 2-tägige 
Schulveranstaltungen 50,00 Euro, für 
3-tägige Schulveranstaltungen 75,00 
Euro, für 4-tägige Schulveranstaltun-
gen 100,00 Euro und für mindestens 
5-tägige Schulveranstaltungen 
125,00 Euro.  Auf der Homepage des 
Landes OÖ steht der Antrag online 
und zum Download zur Verfügung. 
Ebenso wird ein Online-Rechner 
angeboten, mit dem vorab überprüft 
werden kann, ob aufgrund des Ein-
kommens der Zuschuss zuerkannt 
wird. Das Formular liegt auch in der 
Schule und am Gemeindeamt auf.

Schulveranstaltungs-
hilfe des Landes OÖ

Noah hatte sichtlich Spaß am Volksschulfest

tollen Liedern fanden schließlich die 
Prämierungen der Gewinner des 
Malwettbewerbs der Raiba und der 
Antolin-Lesesieger ihren Platz. Ein 
großer Dank geht an den Eltern-
verein, der für die ausgezeichnete 
Verköstigung und Bewirtung sorgte. 
Herzlichen Dank auch an die Parteien 
für die Bierspende.

Marketingmitteilung der Sparkasse OÖ Kapitalanlagegesellschaft m.b.H: Die veröffentlichten Prospekte (§131 InvFG), die zur Verfügung  gestellten 
„Informationen gem.§21 AIFMG“ und Wesentlichen Anlegerinformationen (§134 InvFG) stehen in deutscher Sprache unter www.s-fonds.at, am 
Sitz der Sparkasse OÖ Kapitalanlagegesellschaft m.b.H und der Allgemeinen Sparkasse Oberösterreich Bank AG, kostenlos zur Verfügung. Die 
Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.

Wann: 9. Oktober 2018, 19.30 Uhr
Wo: Pfarrsaal, Dr.-Pfluger-Str. 11, 4760 Raab

Es erwartet Sie ein interessanter Vortrag zum Thema „Nullzinsen – ignorieren, verzweifeln 
oder veranlagen“ von Dr. Klaus Strehle, Leiter Private Banking der Sparkasse OÖ.

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!
Wir ersuchen Sie um Anmeldung bis 5. Oktober 2018 unter: www.sparkasse-ooe.at/va_raab 
oder telefonisch bei Johannes Wilflingseder unter 05 0100 - 45038

Kommen 

Sie vorbei! 

Wir freuen uns 

auf Sie.

Einladung zum Veranlagungsabend.
Erfahren Sie, wie Sie in Zeiten niedriger Zinsen  
Ihre finanzielle Zukunft gestalten können.
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Es ist wieder soweit, die Spie-
gel-Spielgruppe öffnet ab Oktober 
2018 wieder ihre Pforten. Alle Kinder, 
die im Jahr 2017 geboren wurden, 
sind herzlich mit ihren Müttern oder 
Vätern zum gemeinsamen Spielen, 
Singen und Basteln im Pfarrheim ein-
geladen. Erstmals wird Karoline Mau-
rer die neue Spielgruppe abhalten. 
Die Leitung der Spiegel-Spielgruppe 
Raab hat weiterhin Isabella Winkler. 
Ein Spielgruppen-Schnuppervormit-
tag findet am 2. Oktober 2018 von 
9:00 bis 10:30 Uhr im Pfarrheim statt. 
Anmeldung bei Karoline Maurer unter 
0660 525 68 92.

Herbstzeit ist Spiegel-
Spielgruppenzeit

D i v e r s e s

jeden Donnerstag
von 8:00 bis

14:00 Uhr
Terminvereinbarung:

                    05 78 07-31 39 00

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding

Gratulationen zu Geburtstagen 
nur mehr eingeschränkt möglich

Aufgrund der neuen Datenschutz-
richtlinien, die seit 25. Mai 2018 in 
Kraft sind, können Gratulationen 
durch den Bürgermeister nur noch 
zu Jubiläen (runde Geburtstage und 
Ehejubiläen) erfolgen. Es wird eine 
gesetzliche Grundlage zur melde-
rechtlichen Abfrage im Zentralen 
Melderegister benötigt. Das Daten-
schutz- und Informationsweiterver-
wendungsgesetz sieht die Möglich-

Ein voller Erfolg war am 13. Juli die 
Lesung von Karl Pumberger-Kasper. 
Der Mundartdichter brachte heitere 
Kurzgeschichten über die banalen 
Dinge des Alltags. Er beleuchtete die 
Gepflogenheiten seiner „Innviertler“ 
augenzwinkernd, nachdenklich, aber 
immer begleitet von Selbstironie. Die 
passende musikalische Umrahmung 
sorgte für einen unterhaltsamen 
Abend.

Aktuelles vom Verein Raaber Museen

Karl Pumberger-Kasper mit musikalischer Untermalung durch die Natternbacher Stubenmusi

Landesausstellung Enns – 
Die „Rückkehr der Legion“
Der Vorstand der Pramtal-Museums-
straße hat die einzelnen Museen zum 
Besuch der Landesausstellung in 
Enns eingeladen. Vom Verein Raa-
ber Museen haben fünf Mitarbeiter 
teilgenommen. Die neu gestaltete 
Schausammlung im Museum Lauri-
acum zeigt mit kostbaren originalen 
Funden, aufwändigen Rekonstrukti-
onen usw., dass die Legionäre weit 
mehr als nur Kämpfer waren. Weiters 
wurde auch die Basilika  St. Laurenz 
besichtigt. 

Obmann Franz Wetzlmaier und sein 
Team freuen sich auf zahlreiche Be-
suche in den Raaber Museen.

keit vor, Personen an-
lässlich von Jubiläen 
des Geburtstags oder 
der Eheschließung 
zu gratulieren. Der 
Bürgermeister wird somit in Zukunft 
im Namen der Marktgemeinde Raab 
nur mehr zum jeweiligen Jubiläum 
gratulieren. Postalische Gratulatio-
nen zu „Zwischengeburtstagen“ sind 
nicht mehr möglich.

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds
für regionale Entwicklung
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In den Monaten Juli und August fie-
len keine Buchausleihgebühren für 
Kinder bis 14 Jahre an. Diese Aktion 
wurde von den Kindern und Eltern 
gut angenommen und wird sicher 
auch im nächsten Sommer wieder 

angeboten. Zudem gab es eine Lese-
passaktion des Landes OÖ, die rege 
von jungen Lesern genutzt wurde. 
Für die Schlussverlosung wünscht 
das Büchereiteam viel Glück. Auch 
die Ferienscheckaktion am 21. Au-
gust in der Bücherei sorgte für viel 
Freude und Spaß. Das Büchereiteam 
kümmerte sich um 14 Schüler und 
Schülerinnen der Volksschule und 
Neuen Mittelschule Raab. Die Mit-
arbeiterinnen der Bücherei gaben 

Sommeraktion in der Bücherei

D i v e r s e s

sich viel Mühe bei der Gestaltung des 
Nachmittags. Unter anderem gab es 
eine Rätseljagd durch die Bücherei, 
Basteleien aus alten Büchern und 
zur Stärkung Wurstsemmel, Eis und 
Limo. Die Kosten der Aktion über-
nahm die Bücherei.

Neue Bücher sind da!
Monster-Ferien
Eine Monsterkrake auf der Was-
serrutsche? Justus, Peter und Bob 
können es nicht glauben! In der Fe-
rienanlage, in der 
sie zusammen mit 
Tante Mathilda und 
Onkel Titus Urlaub 
machen, passie-
ren die komischs-
ten Sachen. Ein 
Monster-Fall für 
Die drei ??? Kids.

Spuk in der Schule
Endlich Ferien! Aber Justus, Peter 
und Bob haben einen riesigen Berg 
Hausaufgaben zu erledigen! Um die 
Aufgaben lösen zu können, müssen 
die drei in ein altes, längst verlasse-

nes Schulgebäude 
und dort scheint 
es auch noch zu 
spuken. Die drei 
??? Kids nehmen 
ihren ganzen Mut 
zusammen und ge-
hen der Sache auf 
den Grund ...

Ohne ein einziges Wort
Stell dir vor, du begegnest einem 
wundervollen Mann und verbringst 
sieben Tage mit ihm. Am Ende dieser 
Woche bist du dir sicher: Das ist die 
große Liebe. Dann muss er verreisen 
und verspricht dir, er 
meldet sich auf dem 
Weg zum Flughafen. 
Aber er ruft nicht an. 
Er meldet sich gar 
nicht mehr. Irgend-
etwas muss passiert 
sein, es muss einen 
Grund für sein Ver-
schwinden geben. 
Und nun stell dir vor, du hast recht. Es 
gibt einen Grund, aber du kannst ihn 
nicht ändern. Denn der Grund bist du.

Tolles Sommerprogramm mit dem Ferienscheckheft

Selbstgebastelte Tiere aus alten Büchern

Die Sommermonate waren voll mit 
verschiedensten Aktivitäten des Fe-
rienscheckhefts. Neben Freizeitspaß 
im Aquapulco, in der Kletterhalle in 
Peuerbach, beim Schnuppertauchen 
im Freibad Andorf und Kopfing und 
im Bayernpark, waren die Kinder 
auch mit viel Freude in der Natur 
unterwegs. Ein buntes Programm 
wurde geboten. Die Kinder konnten 
mit Kescher und Becherlupe das 
Leben im Bach erforschen und da-
mit selbst Wasserläufer und andere 
Wassertiere entdecken. Darüber 
hinaus durften die Kinder Heilkräuter 
und ätherische Öle kennenlernen 
und selbst zu Duschgel und Salbe 
verarbeiten. Besonders der Besuch 
am 23. Juli bei Imker Karl Flieher in 
Taufkirchen war eine sehr beliebte 
Ferienaktion, bei der viele interes-
sierte Kinder teilgenommen haben. 

In der erstaunlichen Welt 
der Bienen lernten die 
Kinder das Bienenvolk 
und deren Lebensraum 
im Detail besser kennen. 
Auch die Herstellung von 
Honig wurde sehr genau 
erklärt und vorgezeigt. 
Die Kinder durften sel-
ber den Honig aus den 
Waben schleudern und 
in kleine Schraubgläser 
als Kostproben zum 
Mitnehmen abfüllen. Ein 
sehr interessanter Film 
veranschaulichte  auf 
leicht verständliche Weise das Leben 
einer Biene. Herr Flieher bemühte 
sich sehr, die Kinder für das Leben 
der Bienen zu begeistern. Zum Ab-
schluss genossen die Kinder noch 
Köstlichkeiten der Imkerfamilie, von 

der sie mit Honigbroten und Honig-
wasser bestens versorgt wurden. 
Allen wurden die Augen dahingehend 
geöffnet, auf den Rasenflächen 
wieder mehr Blumen für die Bienen 
blühen zu lassen.

Mutige Schnuppertaucher in 
den Freibädern Andorf und Kopfing
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Kinderbetreuung durch Tagesmütter in Raab

Die Betreuung durch 
Tagesmütter ist eine 
hochwertige Form 
der Kinderbetreuung 
und eine wichtige 
Ergänzung zum Kin-
dergarten. Im letzten 

Jahr gab es zwei verschiedene Arten 
der Betreuung durch Tagesmütter: 
das Kindernest, geleitet von Bianca 
Mann, und die klassische Form zu 
Hause, durch Elisabeth Probst. Da 
die Nachfrage an Betreuungsplätzen 
gestiegen ist, wurde das Kindernest, 
in dem neun Kinder einen liebevollen 
Platz fanden, gegründet. Da dieses 
Jahr genug freie Plätze für unter 
3-Jährige im Kindergarten zur Ver-
fügung stehen, wird das Kindernest 
nicht mehr weitergeführt. In der 
klassischen Form zu Hause wird die 
Betreuung dem Bedarf entsprechend 
flexibel angepasst. Die Tagesmutter 
ergänzt als zusätzliche Bezugsper-
son die Familie und so können Kinder 

in ihrem Tempo mit angemessener 
Unterstützung spielen und lernen.
So finden auch hier neun Kinder in 
familiärer Atmosphäre einen Betreu-
ungsplatz. Ein herzlicher Dank für 
die großzügige Spende einer Feder-
wippe geht an den ÖAAB Raab. Sie  
erfreut sich großer Beliebtheit und 
wird mit Begeisterung  angenommen.

D i v e r s e s

Aktion Feuer-
löscherüberprüfung

Es ist gesetzlich vorgeschrieben, 
dass Handfeuerlöscher in Abstän-
den von maximal zwei Jahren  
zu überprüfen sind. Um Ihnen die 
Möglichkeit zu geben, Ihre Feuerlö-
scher termingerecht überprüfen zu 
lassen, wurde eine Feuerlöscher-
Sammelprüfung vereinbart. Dabei 
werden alle Handfeuerlöscher zu 
einem Sonderpreis + gesetzliche 
Prüfplakette = € 7,00 überprüft. 

Die Überprüfung wird von Rauch-
fangkehrermeister Helmut Lang ge-
meinsam mit der FF Raab durchge-
führt. Weiters besteht die Möglichkeit, 
Handfeuerlöscher zu kaufen.

Wann:
Samstag, 6. Oktober 2018

8:00 – 12:00 Uhr
Wo:

Feuerwehrhaus FF Raab
Tagesmutter Elisabeth 
Probst und ihre Schützlinge 
freuen sich über die neue Federwippe

Lustige Ferienzeit mit dem Spiele-Sommer
Bereits zum achten Mal wurde den 
Eltern der Spiele-Sommer als eine 
qualifizierte Betreuung für ihre Kinder 
während der Sommerferien angebo-
ten. Durch die vielen sonnigen Tage 
verbrachten die Kinder heuer fast den 
ganzen Spiele-Sommer draußen. Aus 
der tollen Sandkiste wurde schluss- 
endlich eine große Burg, an den 

schattigen Plätzen aßen die Kinder 
ihre Jause und als Höhepunkt des 
Spiele-Sommers gab es eine Schatz-

suche für abenteuerlustige Piraten. 
Auch die große Hitzewelle wurde 
dank einer Wasserrutsche und zahl-
reicher Wasserschlachten mit dem 
Wasserschlauch gut überstanden. 
Während der Mittagssonne wurden 
dann eifrig Brettspiele gespielt und es 
gab leckere und vor allem gesunde 
Kleinigkeiten, die die Kinder selbst 

zubereiten durften. Die 
Zutaten dafür spende-
te Bürgermeister Mag. 
Josef Heinzl. Zudem 
versorgten immer wie-
der einige Eltern  die 
Kinder mit frischem 
Obst. An Regentagen 
gestalteten die jun-
gen Künstler großar-
tige Kunstwerke und 
zusammen wurden 
tolle Burgen im Be-
wegungssaal gebaut. 
Dank des guten Wet-

ters war sogar ein kleiner  Ausflug 
zur Kellergröppe möglich, an dem 
alle Kinder Freude hatten.

Die kleinen Baumeister beim Errichten einer Sandburg

Jedes Jahr um den 15. August findet 
die Jahnwanderung statt. Zielort 
ist immer ein anderer. Vereine aus 
ganz Oberösterreich wandern bis 
zu mehrere Tage vom Heimatort 
aus zum allgemeinen Treffpunkt, 
um dort ihre Zelte aufzuschlagen, 
sich bei Wettkämpfen zu messen 
und das Beisammensein zu pflegen. 
Sinn dieser Sternwanderung ist es, 
Land und Leute aus Oberösterreich 
kennenzulernen. In diesen Tagen 
werden Freundschaften geschlossen 
und die Erlebnisse der Jahnwande-
rung unvergesslich. Seit 1963 findet 
sie jedes Jahr statt. Heuer sind 18 
Wanderer von Raab zum Zielort Tauf-
kirchen an der Pram gewandert. Bei 
den dort abgehaltenen Wettkämpfen 
konnte Raphael Hartmann aus Raab 
sowohl im Geländelauf als auch im 
Leichtathletikdreikampf den ersten 
Platz erreichen. Auch Inge Gaiswink-
ler wurde in ihrer Altersklasse Erste 
im Leichtathletikdreikampf. 

Jahnwanderung 
des Turnvereins
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D i v e r s e s

Neue Mittelschule steht unter Strom

Die vierten Klassen der NMS Raab 
verbrachten einen spannenden Tag 
bei einem Workshop der Energie 
AG im Energiepark in Timelkam. 

Dabei lernten sie nicht nur frühere 
Elektrogeräte und die Geschichte 
der Energieversorgung kennen, 

sondern probierten mit viel Eifer 
interaktive Stationen zum Thema 
Strom aus. Neben einem program-
mierbaren Roboter, einem Ener-

gieerzeugungsfahrrad und 
einer Virtual-Reality-Tour, gab 
es auch eine riesige Carrera 
Autorennbahn mit Hometrai-
nerbetrieb zu erkunden. Am 
meisten Spaß machte aber das 
Ausprobieren der Segways, 
Elektrogokarts und das Ho-
verboard zum Sitzen. Diesen 
völlig kostenlosen Ausflug be-
kam die NMS Raab durch die 
Teilnahme an einem Wettbewerb 
der Energie AG. Den Sieg für 
die Schüler erkämpfte sich ihre 

Lehrerin Sandra Wintersteiger. Im 
kommenden Schuljahr sind wieder 
viele tolle Projekte und Exkursionen 

Beim Workshop konnten die 
Schüler die Segways sogar selbst ausprobieren

Das Fahren mit den 
Elektrogokarts machte allen Freude

geplant, die zeigen, wie viel mehr 
Schule sein kann, als nur in der Klasse 
zu sitzen. Hier lernen die Schüler fürs 
Leben und nicht nur für den Moment. 
Die individuellen Stärken der Schüler 
zu fördern, versteht sich dabei von 
selbst.

Meine Bank

Meine Bank

Region Schärding

Region Schärding

PERSÖNLICHE BERATUNG:
Montag bis Freitag
Terminvereinbarung 7 - 20 Uhr - Tel. 07762 / 2235

      raiffeisenschaerding
www.raiffeisen-schaerding.at
      

www.raiffeisen-schaerding.at

Karriere mit LEHRE bei Raiffeisen!  
Wir gratulieren MELANIE DALLER 

zur erfolgreich abgelegten Lehrabschlussprüfung! 

Als erfolgreiche Regionalbank sind wir ein wesentlicher Arbeitgeber in 
unserer Region und bilden auch laufend Lehrlinge aus. 

Eine Lehre bei Raiffeisen ist vielseitig und bietet eine Menge 
Möglichkeiten zur Verwirklichung berufl icher Träume und 
einer erfolgreichen Zukunft.  
Wir legen ein besonderes Augenmerk auf die Ausbildung 
unserer Lehrlinge und fördern sie sowohl im fachlichen 
Bereich als auch in der persönlichen Entwicklung. 

Mit Freude und Nachhaltigkeit 
für die Menschen in unserer Region.

Melanie Daller
Serviceberaterin in der Raiffeisenbank  in Raab

Meine Bank in Raab
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Zahlreiche Veranstaltungen bereichern das 
gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde

Die Präsentation der „Winterveranstaltungen“ erfolgt in der Gemeindezeitung März 2019.

Maibaumfest, FF Steinbruck-Bründl

Open-Air-Konzert, Kunst und Kultur

Unionlauf, Union Grillfest mit Geräteschau, Siedlerverein

Kellerfest, FF Raab

Sautrogrennen, Landjugend

Kindergartenfest, Kindergartenverein

D i v e r s e s

Hofkonzert, Verein Raurippe

Mostkost, Zechgemeinschaft

Sonnwendfeier, Turnverein

Grillfest mit Entenpartie, Kleintierzuchtverein 

Weißwurstfrühschoppen, Pfarre

Michaelimarkt, Wirtschaftsbund
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U m w e l t

Gemeinsam mit dem Bezirksabfall-
verband Schärding (BAV) stellte die 
Marktgemeinde Raab in den letzten 
Jahren nach und nach Biosack-Sam-
melboxen auf. Die geschlossenen 
Blechboxen ermöglichen es, den 

Neue Biosack-Sammelbox in Brünning

Vor zehn Jahren wurden in Raab 
die ersten Hundetoiletten eingeführt. 
Bisher waren es sechs Hundetoilet-
ten, die an den beliebtesten Wan-
derwegen entlang sowie im Spar-
kassenpark und am Campingplatz 
aufgestellt wurden. Um nicht nur im 
Ortskern Überraschungen in Form 
von Hundekothaufen zu vermeiden, 

sondern auch in den Ortschaften, 
wurde nun eine weitere Hundetoi-
lette in Krennhof errichtet. Mit der 
Aufstellung der Hundetoiletten wird 
zum einen dem Gesundheitsschutz 
Rechnung getragen, da Hundekot 
eine Infektionsquelle für Menschen 
und Tiere ist. Zum anderen wird dem 
unschönen Anblick von Hundekot- 
haufen auf Straßen, Gehwegen und 
Grünanlagen entgegengewirkt. Die 
Hundetoilette ist eine Vorrichtung zur 
Entnahme von Hundekotsäcken und 
hat einen Behälter, in den die benutz-
ten Säcke entsorgt werden können. 
Um den sorgfältigen Umgang mit 
den Toiletten wird weiterhin gebeten, 
da ein Missbrauch als Abfallbehälter 
oder gar leer herumliegende Hunde-
kotsäcke auch kein schöner Anblick 
sind. Bitte tragen Sie auch in Zukunft 
aktiv zum ordentlichen Gebrauch der 
Hundetoiletten bei.

Neue Hunde-
toilette in Krennhof

Neue Biosackerl-Sammelbox in Brünning 2

Biosack schon am Vortag für die 
Abholung bereitzustellen, ohne dass 
dieser beschädigt werden kann. 
Damit ist sichergestellt, dass keine 
Verunreinigungen entstehen oder 
es zu Tierzugriffen kommt. Da sich 
in der Ortschaft Brünning mehrere 
Haushalte für die Verwendung von 
Biosäcken für die kompostierbaren 
Abfälle entschieden haben, wurde 
im August eine neue Biobox in Brün-
ning aufgestellt. Es besteht für die 
Brünninger nun die Möglichkeit, den 
Biosack auf kurzem Weg ordentlich in 
der Sammelbox zu entsorgen. Bitte 
keine Plastiksäcke für die Bereitstel-
lung verwenden.

Neue Hundetoilette 
in Krennhof beim Gehweg PeregrinusIm ASZ gesam-

melter „Geträn-
keverbundkar-
ton“ wird in der 
P a p i e r f a b r i k 
Mayr Melnhof 
( S t e i e r m a r k ) 

verwertet. Der Karton wird von den 
inneren Kunststoff- und Aluminium-
folien getrennt und zu neuem Karton 
aufbereitet. Die Folien werden in der 
Industrie anstatt Heizöl zur Energie-
gewinnung verwendet. Jedes Kilo-
gramm Getränkekarton, das recycelt 
wird, spart ein Kilogramm CO2 ein! 
Wer also Milch- und Saftpackerl 
(„Tetra Pak“) nicht im Gelben Sack, 
sondern separat sammelt, leistet ei-
nen wichtigen ökologischen Beitrag 
und stützt zudem die Abfallgebühren:

¾¾ Landet Getränkeverbundkarton in 
der Restabfalltonne, so entstehen 
Kosten in der Höhe von 290,00 € 
pro Tonne, denn die Verbrennung 
von Restabfall ist teuer und erhöht 
langfristig die Abfallgebühren 
unserer Haushalte. 

¾¾ Wird Getränkeverbundkarton 
im Gelben Sack gesammelt, so 
belastet dies zwar nicht unsere 
Abfallgebühren, es können aber 
auch keine Erlöse erwirtschaftet 
werden.

¾¾ Wenn Sie hingegen Ihre Milch- 

und Saftpackerl getrennt sammeln 
und im Altstoffsammelzentrum 
abgeben, kann das ASZ Erlöse 
erzielen (500,00 €/to), welche die 
Abfallgebühren stützen. 

Daher der Aufruf: Kunst- und Ver-
bundstoffe wenn möglich getrennt 
sammeln – nicht alles soll im Gelben 
Sack landen! 

Sammeltipps für Tetra Pak:
¾¾ Verschluss abnehmen (und wenn 

möglich separat sammeln)
¾¾ Getränkekarton völlig entleeren, 

ausspülen
¾¾ Milch-/Saftpackerl flachdrücken
¾¾ Tetra Pak und Verschlüsse ge-

trennt im ASZ abgeben

Abfalltrennung erfordert Platz und 
nicht jeder hat einen großen Keller 
zur Verfügung, daher bietet das ASZ 
verschiedene platzsparende Sam-
melsysteme an, welche kostenlos im 
ASZ erhältlich sind. Oder Sie holen 
sich kostenlose „Weiße Säcke“ am 
Gemeindeamt für das sortenreine 
Sammeln.

Milch- und Saftpackerl sind wertvolle Rohstoffe

Die Wiesen sollten weiterhin für 
alle Tiere ein sauberer Platz bleiben
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Veranstaltungen der 
Gesunden Gemeinde

Besuch der Leitstelle Innviertel 
in Ried im Innkreis

(Rotes Kreuz)

am Freitag, 12. Oktober 
Treffpunkt um 14:00 Uhr 

in der Schatzlgasse

Fahrt mittels 
Fahrgemeinschaft nach 

Ried im Innkreis zur Leitstelle

Anmeldung am Gemeindeamt
Tel.: 07762 22 55

Erwachsenenschutzgesetz Neu 
(ehem. Sachwalter)

Ein Vortrag von 
Mag. Günther Schauer, Notar

Thema: Selbstbestimmung 
bis ins hohe Alter

am Montag, 19. November, 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal

G e s u n d h e i t

Parameter Einheit Parameterwert Messwert
Aussehen neutral

Geruch keiner

Geschmack neutral

Temperatur °C 13,3

Lufttemperatur °C 26,0

KBE bei 22 Grad Zahl/ml 100 KBE 4

KBE bei 36 Grad Zahl/ml 20 KBE nicht nachweisbar

Escherichia coli KBE/100 ml nicht nachweisbar nicht nachweisbar

coliforme Bakterien KBE/100 ml nicht nachweisbar nicht nachweisbar

Enterokokken KBE/100 ml nicht nachweisbar nicht nachweisbar

Leitfähigkeit μS/cm 2500 537

Wasserstoffionenkonzentration pH 6,5-9,5 7,5

Nitrat mg/l 50 11

Nitrit mg/l 0,1 < 0,015

Ammonium mg/l 0,5 < 0,04

Carbonathärte °dH -- 15,8

Gesamthärte (Wasserhärte) °dH -- 17,9

Chlorid mg/l 200 6,5

Sulfat mg/l 250 36

Eisen mg/l 0,2 < 0,02

Mangan mg/l 0,05 < 0,018

Oxidierbarkeit/Permanganat mg/l 5 < 0,5

Natrium mg/l 200 5,3

Kalium mg/l 50 1,13

Magnesium mg/l 150 21

Calcium mg/l 400 94

Säurekapazität 4,3 mmol/l -- 5,64

Die am 5. Juni 2018 durchgeführte 
jährliche Trinkwasseruntersuchung 
der Ortswasserleitung durch das 

Wasseruntersuchungsergebnis 2018

Trinkwasseruntersuchungsinstitut 
Ried/Innkreis brachte nachstehendes 
Ergebnis:

ab Mittwoch, 10. Oktober 2018
19:00 Uhr, Ironbody Raab 

10 Abende mit Karolina Böröczkine,
Gesundheits- und Fitnesstrainerin 
Kosten: 70,00 €
Mitzubringen sind: Turnschuhe und Trinkflasche

Anmeldung bis 8. Oktober 2018 bei Karolina Böröczkine
Telefon: 0676 554 53 07, E-Mail: ironbody@gmx.at

Rücken Akut-Training
Mit Bewegung zu einem schmerzfreien Alltag!
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A m t l i c h e s

Ungebrochen ist die Nachfrage nach 
Bauland in Raab. Um den Bedarf de-
cken zu können, wurden weitere zehn 
Baugrundstücke im Siedlungsgebiet 
Am Etzlgrund / Baumbergerstraße 
gewidmet. Die notwendige Infrastruk-
tur (Straße, Kanal, Wasserleitung) 
wird im heurigen Herbst hergestellt. 
Aus Effizienzgründen erfolgte deren 
Planung samt Einholung der was-
serrechtlichen Bewilligungen, Aus-
schreibung und Förderantragstellung 
allerdings bereits für das Gesamtare-
al der Etzlgründe und somit auch für 
jene 26 künftigen Baugrundstücke, 
die derzeit noch nicht gewidmet sind. 
Die tatsächliche Aufschließung und 
der Verkauf der Grundstücke soll 

Weitere Aufschließung des Siedlungs-
gebietes Am Etzlgrund / Baumbergerstraße – 
Geplante Investition für die nächsten Jahre: 1 Million Euro

Straßenbau (Unterbau, Entwässerung, Leerverrohrung Straßenbeleuchtung) 	 € 250.000,00
Kanalbau einschließlich Geländekorrektur, Planung, Bauleitung und Örtliche Bauaufsicht € 605.000,00
Wasserleitungsbau einschließlich Planung, Bauleitung und Örtliche Bauaufsicht € 115.000,00
Baunebenkosten (Geologie, Baugrunduntersuchung), Unvorhergesehenes, Rundung 	 € 30.000,00
Summe € 1.000.000,00

Die neu gewidmeten Bauparzellen in der 
Baumbergerstraße (gelb gekennzeichnet) stehen derzeit zum Verkauf

Im eingekreisten Bereich befinden sich die neuen Bauparzellen

jedoch in Etappen, je nach Bedarf, 
erfolgen.Die geschätzten Kosten für 

die Aufschließung des Gesamtareals 
belaufen sich auf 1.000.000,00 €. 

Die Bedeckung dieser Kosten soll 
mittels Erlösen aus Grundstücks-
verkäufen erfolgen. Der Kanal-, 
Wasserleitungs- und Straßenbau 
wurde im nicht offenen Verfahren 
ausgeschrieben. Die Arbeiten wurden 
vom Gemeinderat an den Billigstbie-
ter, die Firma Swietelsky Bau GmbH, 
Taufkirchen/Pram, um 818.527,34 € 
exkl. USt. vergeben.

Ebenfalls beauftragt wurde die 
Erstellung eines Trinkwasserversor-
gungskonzeptes für das gesamte 
Gemeindegebiet von Raab durch die 
Karl & Peherstorfer ZT-GmbH, Linz, 
mit einem Honorar in der Höhe von 
9.860 € exkl. USt., da ein solches Vo-
raussetzung für den Erhalt künftiger 
Bundes- und Landesförderungen im 
Bereich Wasserversorgung ist. Die 
anfallenden Kosten werden jedoch zu 
100 % von Bund und Land gefördert. 
Das heißt, für die Marktgemeinde 
Raab entsteht diesbezüglich kein 
finanzieller Aufwand.
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A m t l i c h e s

Auf Wunsch der Union – Sektion 
Fußball wurde vom Gemeinderat die 
Errichtung eines Behindertenpark-
platzes in der Nähe des Sportzent-
rums beschlossen.

Behinderten-
parkplatz im Bereich 
Kindergarten/Sport-
zentrum errichtet

Am 25. Mai 2018 ist die Daten-
schutz-Grundverordnung in Kraft 
getreten. Diese verpflichtet die 
Gemeinden zwingend, einen Daten-
schutzbeauftragten zu bestellen. Aus-
geschlossen von dieser Funktion sind 
jedoch unter anderem Bürgermeister, 
Amtsleiter und IT-Leiter. Auf Grund 
der angespannten Personalsituation, 
den geforderten fachlichen Voraus-
setzungen und der Tatsache, dass 
der angeführte Personenkreis von der 
Übernahme der Funktion des Daten-
schutzbeauftragten ausgeschlossen 
ist, wurde diese vom Gemeinderat 
an den Gemeindesoftwareanbieter 
GEMDAT  übertragen – so wie von ca. 
350 weiteren oberösterreichischen 
Gemeinden. Die monatlichen Kosten 
betragen 188,40 €. Daneben fällt 
eine einmalige Gebühr in der Höhe 
von 1.504,80 € an. Damit beschert 
die Datenschutz-Grundverordnung 
neben einem immensen bürokrati-
schen Aufwand zusätzliche Kosten.

Bestellung
eines Daten-
schutzbeauftragten

Gleich nachdem die Umwidmung der 
im Vorjahr von der Gemeinde ange-
kauften Fläche für die Erweiterung 
des Gewerbegebietes Moarhof abge-
schlossen werden konnte, wurde das 
erste Grundstück 
verkauft. Horst 
Niedermayr hat 
eine Fläche von 
1.000  m² zu ei-
nem Kaufpreis 
von 15,00 €/m² 
erworben und 
wird darauf ein 
Betriebsgebäu-
de errichten. Er 
betreibt einen 
Hausmeisterser-
vice und bietet 
Dienstleistungen 

wie Gartenpflege (Rasenmähen, He-
ckenschneiden …) oder Winterdienst 
mit einem Räumfahrzeug an. Außer-
dem baut er nach Wunsch individuelle 
Hochbeete aus Sandwichpaneelen.

Erstes Grundstück auf Erweiterungs-
fläche des Gewerbegebietes verkauft

Die noch verfügbaren Gewerbeflächen rot umrandet

Der Rohbau des neuen Betriebsgebäudes 
von Horst Niedermayr in der Gewerbestraße

Neuer Behindertenparkplatz 
beim Kindergarten/Sportzentrum

Sprechtage SVA der Bauern

Landw. Berufs- und 
Fachschule Otterbach 
Otterbach 9, 
4782 St. Florian am Inn

Montag, 1. Oktober
Montag, 5. November
Montag, 3. Dezember
jeweils von 8:00 bis 13:00 Uhr
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Oktober

V e ra  n s t a l t u n g e n

Sprechtag
Di. 02.10., 13:30 - 14:30 Uhr 
GH Schraml, Seniorenbund

Monatsübung
Di. 02.10., Weitere Termine: Di. 06.11. 
Di., 04.12., 19:30 Uhr, FF Raab

Seniorennachmittag
Mi. 03.10., 14 Uhr, Cafe D´Werkstatt
Seniorenbund

Stammtisch
Mi. 03.10., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Start Schigymnastik
Do. 04.10., jeden Donnerstag, 20 Uhr
Turnsaal NMS, Schiklub

Wandertag
Sa. 06.10., FF Raab

Erntedankfest
So. 07.10., 9 Uhr, Pfarrkirche, Pfarre

Heimspiel der Union Sektion Fußball
So. 07.10., 16 Uhr,
So. 21.10., 15:30 Uhr
So. 28.10., 14:30 Uhr
So. 11.11., 14 Uhr, Sportzentrum
Union Sektion Fußball

Monatsturnier
Mo. 08.10., Weitere Termine: 
Mo. 12.11., Mo. 10.12., 19:30 Uhr, 
Stocksporthalle
Union Sektion Stockschießen

Besuch RK-Leitstelle Innviertel
Fr. 12.10., 14 Uhr Abfahrt Schatzlgasse
Gesunde Gemeinde

Buchausstellung
Sa. 13.10., 14 - 17 Uhr 
So. 14.10., 10 - 16 Uhr, Pfarrsaal
Gemeinde- und Pfarrbücherei

Wanderung
Mo. 15.10., 13 Uhr, Seniorenbund

Handarbeiten im Pfarrheim
Di. 16.10., 19 Uhr, Pfarrheim, KFB

Jubilarfeier
Mi. 17.10., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenbund

Vortrag von Dir. Ferdinand Karer
Do. 18.10., 19:30 Uhr, Pfarrsaal
Kath. Bildungswerk

Spielertreff "Mensch ärgere dich nicht!"
Fr. 19.10., Weitere Termine: Fr. 30.11. 
Fr. 28.12., 14 Uhr, Betreubares Wohnen
Gesunde Gemeinde

MC-Ausflug
Sa. 20.10., Motorradclub 

Benefizkonzert
Sa. 20.10., 20 Uhr, Pfarrkirche
Marktmusikkapelle

Jazzkonzert
Sa. 20.10., 20:30 Uhr, Musikschule
Kunst & Kultur

Handelsmarkt mit Zoofachhändler
So. 21.10., Weitere Termine: So. 18.11. 
So. 16.12., 9 - 12:30 Uhr, Vereinsheim 
Kleintierzuchtverein E15

MC-Wandertag
Fr. 26.10., 10 Uhr, Motorradclub

Herbstübung
Fr. 26.10., 13:30 Uhr, Feuerwehrhaus 
FF Steinbruck-Bründl

Dekanatsmännerwallfahrt 
nach Maria Bründl
So. 28.10., 9 Uhr
Kath. Männerbewegung

Tag der Senioren
So. 28.10., Aula der NMS, 11 Uhr
Gemeinde

Jahresvollversammlung
Fr. 02.11., 20 Uhr, Smokers
FF Raab

Kabarett mit Mario Sacher
Sa. 03.11., 20 Uhr, Pfarrhof
Union Sektion Tennis

Sprechtag
Di. 06.11., 13:30 - 14:30 Uhr
GH Schraml, Seniorenbund

Stammtisch
Mi. 07.11., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Jazzkonzert
Sa. 10.11., 20:30 Uhr, Musikschule
Kunst & Kultur

Faschingseröffnung
So. 11.11., 11:11 Uhr, GH Schraml
Faschingsgilde Narraabia

Monatsübung
Di. 13.11., Weitere Termine: Di. 11.12., 
19:30 Uhr, FF Steinbruck-Bründl

Wanderung
Mo. 19.11., 13 Uhr, Seniorenbund

Vortrag von Mag. Günther Schauer
Mo. 19.11., 19:30 Uhr, Pfarrsaal
Gesunde Gemeinde

25. Kathreintanz
Sa. 24.11., 14 Uhr, Aula der NMS
Seniorenbund

Krimilesung mit 
Franz Friedrich Altmann
Sa. 24.11., 20 Uhr, Musikschule,
Gemeinde- und Pfarrbücherei

Naschmarkt
Sa. 01.12., 14 - 17 Uhr 
So. 02.12., 10 - 16 Uhr, Pfarrhof
Kath. Frauenbewegung 

Sprechtag
Di. 04.12., 13:30 - 14:30 Uhr
GH Schraml, Seniorenbund

Adventfeier
Mi. 05.12., 12 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Nikolausaktion
Do. 06.12., Kath. Männerbewegung

MC Weihnachtsfeier
Fr. 07.12., 20 Uhr, GH Schraml
Motorradclub

Jazzkonzert
Fr. 07.12., 20:30 Uhr, Musikschule
Kunst & Kultur

Jahresabschlussfeier
Sa. 08.12., 20 Uhr, GH Schraml
FF Raab

Sammlung Sei so frei / Bruder in Not
Sa. 15.12. - So. 16.12.
Kath. Männerbewegung

Gottesdienst mit anschließender 
Weihnachtsfeier
Mi. 19.12., 11 Uhr, Seniorenbund

MC Punschstand
Sa. 22.12., 16 Uhr, Schatzlgasse 
Motorradclub

Friedenslichtaktion
Mo. 24.12., FF Steinbruck-Bründl und 
Turnverein

Stefaniemarkt
Mi. 26.12., 9 - 12:30 Uhr, Vereinsheim, 
Kleintierzuchtverein E 15

November

Dezember

Christkindlmarkt
Sa. 08.12. - So. 09.12., Schatzlgasse

L(i)ebenswertes Raab
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H ö h e p u n k t e
Geburtstagsjubilare

Franziska Falk
80 Jahre

Matthias Falk
85 Jahre

Barbara Hackl
80 Jahre

Maria Strauß
85 Jahre

Maria Eßl
80 Jahre

Alfred Panholzer
80 Jahre

Isabel
Tochter von Edith Hofer 

und Günter Moser

Elias
Sohn von Christina Obermayr

Xaver
Sohn von Antonia 

und DI Wolfgang Lauber

Bürgermeister Mag. Josef Heinzl 
gratulierte den Jubilaren und Jubel-
paaren im Namen der Gemeinde 
und wünscht nochmals viel Ge-
sundheit, Glück und Wohlergehen 

für die Zukunft.

Ein „Herzliches Willkommen“ den 
neuen Gemeindebürgern!

Geburten

Ida Marie
Tochter von Ramona 

und Klemens Koblmüller

Gustav Hintermayr
80 Jahre

Janik
Sohn von Elke Puttinger 

und Reinhard Handschuhmacher

Hochzeitsjubilare

Elisabeth und Heinz-Werner Janka
Goldene Hochzeit - 

50. Hochzeitsjubiläum

Berta und Helmut Michael
Goldene Hochzeit - 

50. Hochzeitsjubiläum




